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a Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Dez. 212. Montag, den ER, September 1848 

Heute werden die, allgemein zum herabgeſetzten Preiſe, ausgeſchriebenen 
Zeitungs Rechnungen pro 4tes Quartal ee. den betreffenden Zeirungs⸗Abonnenten in's 
Haus geſandt. N bine mu; 

Necht ſchleunige Berichtigung der Zeitungs⸗Pränumerations-Gelder iſt 
dringend nothwendig, damit die gewünſchten Zeitungen rechtzeitig beſtellt und 
geliefert werden können. Ka 
Danzig, den 11. September 1848. 

Ober ⸗ Po ſt⸗ Amt. 
Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 8. September 1846. N 
Frau Oberſt Treber nebſt Familie aus Berlin, Herr Rittmeiſter a. D. von 
Schwochten aus Stettin, die Herren Gebrüder Grafen von Wollowiez aus Gne⸗ 
fen, Herr Lieutenant und Gutsbeſitzer v. Milizewski, aus Zahlaſen und Herr 
Kaufmann Schulz aus Königsberg, log, im Engl. Haufe. Die Herren Gutsbe⸗ 
ſitzet v Zastrow aus Bendargau, Beyer aus Kragen, Herr Kaufmann Lehmann 
aus Fürth, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Laue aus Pinnow, Herr 
Defonom Kummer aus Krockow, log. im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer 
Winterfeld nebſt Frau Gemahlin und Frl. Heiden aus Nürnberg, Herr Oekonom 
Carlbach aus Elbing, Herr Zimmermeiſter Carlbach nebſt Familie aus Thorn, 
log. im Deutſchen Haufe, Herr Gutsbeſitzer von Zalewski aus Ober⸗Mahlkau, 
Frau Gutsbeſitzerin v. Lniska aus Liptezyn, log. im Hotel de Thorn. Herr Bürgers 
meiſtet Mahnke und Herr Oekonom Farke aus Putzig, Herr Juſpector Hering aus 
Reckau, log. in Schmelzers Hotel. 1 

Bek anni mach ungen. 
1. Die Ehegattin des Gutspächters Jacob Mierau, Luer etia Eleonore geb 
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von Lysniewski in Zuckau, hat nach erreichter Großjaͤhrigkeit mit ihrem E emanne 
daſelbſt en aft gage und ＋ ne laut gerichtlichen — 
es vom 8. Juli „aus geſchloſſen, was hiemit bekaunt gemacht wi 2 
x Garthans, den 29. Jul, 1848. 7 
Königl. Land⸗Gericht. 
2 Die Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen 
3 Militairdienft betreffend. 
Die unterzeichnete Commiſſion macht hiermit bekannt, daß die Lte diesjährige 
Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militairdienſt: 
Freitag, den 22. September c., Nachmittags 3 Uhr, 
und Sonnabend, den 23. September c., Vormittags 10 Uhr, 
in dem hieſigen Regſerungs⸗Conferenz⸗Gebäude jtattfinden ſoll. Es werden dem- 
nach diejenigen jungen Leute, welche die Vergünſtigung des einjährigen freiwilli⸗ 
gen Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und Vatan Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, aufgefordert, ihre Anträge ſchriftlich mit den, in der Bekanntmachung v. 
25. Januar d. J. Amtsblatt No. 5., pag. 20) bezeichneten, Atteſten unter der 
Adreſſe des Regierungs⸗Rath v. Schrötter ſpäteſtens bis zum 20. September c., 
bei dem Regierungs-Botenmeiſter Schikorr abzugeben. 
Danzig, den 24. Auguſt 1848. 
Königl. Departements⸗Commiſſion zur Prüfung der Freiwilligen 
zum einjährigen Militairdienſt. 


ö AVERTISSEMENT. 
3. Die Erhebung der Baumgelder vom Kielgraben, ſoll auf drei Jahre, vom 
1, April 1849 ab, in einem 17 
den 14. September c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termine in 
Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 2. September 1848. 
U Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
4. Behufs Einreichung verſiegelter Submiſſſonen: 

a) in Betreff der Maurer Zimmer, Schloffer u. Klempner⸗Arbeiten 
in 75 Erd 4 ed zur Inſtandſetzung der Artiferie-Pferdeftälle auf der 
Pfefferſtadt, und 

b) der Maurer, Tiſchler⸗ und Schloſſer-Arbelten, incl Mate 

tialien zur Abtheilung von Helzkellern in dem Freiſchulgebäude auf dem 

Schnüffelmarkt 

haben wit einen Termin auf 5 
Dionnerſtag, den 14. d. Mts, Vormittags 11 uhr, 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe anberaumt, woſelbſt die Sub⸗ 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffnet werden ſollen. Anſchläge und 
Bedingungen können ebendaſelbſt täglich eingeſehen weden. 
Danzig, den 8. September 1848. 
a f Die Bau⸗Deputation. 
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8 „ Ent bin dunn g. 
Mädchen ute früh um 1 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 


glücklich entbunden. G. Rösner, 
— Liſchkau, den 8. September 1848. f Prediger. 
n e eee ee DISBRN 
2 Be r u g. 


5 Heute feierte meine einzige Tochter Anna Caroline ihre Verlobung 
5 dem Boͤttchermeiſter Herrn Joh ann Michael Fahſe, welches allen lie; 
en Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt anzeigt 1.1203 


£ Johann Gottlieb Miſchke. 
Danzig, am 10. September 1843. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Anna Caroline Miſchke. 


u _ Danzig. den 10. September 1848. e amn 
. erarlſche Anzeige. 
2 In L. G. Homann H. Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
2. 598,, ging fo eben ein: 2 Jun EST 
Schwert und Zopf. Beleuchtung der Schrift über die deutſche Central“ 
Gewalt und die Pteußiſche Armee. 2, for 
Die Rettung des Gewerbeſtandes, oder Grundzüge eines 


neuen Gewerbe ⸗Syſtems, v. H. Windwart. 3 for. N 
Abaͤnderung im Lehrplan der Gymnaſien, bezweckende Wünſche al: 


len denen, welche am Bildungs- und Erziehungsweſen Theil nehmen. Von 
Joſ. Uhdolph. 14 fgr. 


Ueber Simultan⸗Schulen. Vortrag gehalten am 5. Juli in det 


Lehrer⸗Verſammlung zu Glegau. Von Arnheim. 14 ſgr. (Verlag von C. 
Flemming. Glogau.) * 


9 ) 
Fremdenfuͤhre * durch Danzig und ſeine Umgebend. Preis 10 ſgr. = 
A ee Er Pe ° 
8 Dem unbekannten Einſender des mit „votre ami“ unterzeichneten Briefes 
wird für die gefällige Mittheilung gedankt, jedoch bemerkt, daß die nähere Un⸗ 
terſuchung ein anderes Reſultat ergeben hat. 
9. 2 Dionnerſtag, den 14. September 1848, 
Garten⸗Konzert und Tanz 125 : 
in der Reſſource „Einigkeits. Anfang 5 Uhr Abends. Bei ungünſtiger Witterung, 
den nächſtfolgenden Tag. a f 
Der Vorſtand. 


10. Inſerate zum Kreisblatt für den Danziger Kreis werden angenommen in 
der Wedelſſchen Hofbuchdruckerei zu Danzig, (Jopengaſſe 563.) 
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1. Schahnasjan's Garten. 


Montag, d. 11.) gr. Konzert von Fr. Laade Abends Beleuchtung. 


12. Engelmannſches Kaffee-Haus in Schidlitz. 

Heute Montag großes Konzert und italieniſche Nacht; Abends Illumination 
im Garten Ich bitte um recht zahlreichen Beſuch f 

„ Maat den 10 = 4 
13. Heute Montag, den 11. September, Konzert 
in Neufahrwaſſer bei ine Jude u. Ewald. 
14. In der Erholung zu Niederfeld 
heute Montag muſikal. Abendunterhaltung wozu ergebenſt einladet F. Zander. 
4 2 

16. Inſtrumental⸗Konzert Kaffee⸗Haus Aller⸗Engel. 

Heute Symbele zur Exbeiterung des Lebens, werden ſelbſt in den kleinſten 
Räumen meiner gemütblichen Lokalitäten mannichfach entſprechen. 1 
16. Junge Mädchen, welche den Taue eee eiae denen ſollen, 
finden freundliche Aufnahme und ſorgfältige Beaufſichtigung, zugleich, auch Nach⸗ 
hilfe in Schularbeiten und Muſik, auch können dieſelben ein Forte⸗Piane, wenn 
es gewünſcht wird benutzen. Näheres Rechtſtädtſchen Graben No 2084, L. I. 
17. 3 leere Dienfimätden,, welch. 11. Wang e ein. Herrſchaft 
edient hat, wuͤnſcht jetzt wied, z. 2. Oetbr in ein ähnl. Dienſtverhältn. b. ein. alt. 

ame zu treten⸗ Es teh late fac c Lehn, Lie auf gute Behandlung. 

Näh. Nachricht ertheilt die Geſindevermietherin Schumacher in der Sandgrube. 
18. Der Liederkranz versammelt sich beute 7 Uh Ian AK 
10. Ein föſcher Einf pan ger iſt billig Sa cberhicläen Helzgaſſe No. 33. 
20. Eine ſchwarz und weiß gefleckte Wachtelhündin hat ſich Ende vor Monats 
verlaufen. Eine g. Belohn. dem, der den Hund Langgaſſe 366. abliefert. 
( 5 er inn 


et n e TEE * 
21. Heil. Geiſtgaſſe 757, iſt eine Vorder und Hinterſtube , mit auch ohne 


Meubel, nebſt Küche, Keller, Boden zu vermiethen. Ba 2 
22 Eine Wohn. m. 3, Stuben Kam, Kch. iſt z. om gr; Mühleng. No. 308. 


23. Wollweberg. 541. Zimmer mit auch ohne Meubles . 
24. FJiſchm. 1585. ſ. 2 fr. Zum. vis à vis Rich’ Kamm. u. ſ. Bequ. z. v. 
25. Stallung auf zwei Pfetde nebſt Futtergelaß und Wagenremiſe iſt in der 


Nähe des Fiſcherthors zu vermiethen. Räheres Hundegaſſe 257. 
280 See find 1 Saal, 2 Hinterzi 

gleich oder zu Michaeli zu vermſethen. l e 
27. Heil. Geiſtg. 1015. AM eine Obergelegenheit, beſteh aus 2 Stuben, Ki: 
che, Boden u. Keller, au ruhige Leute zu berm. * 1 50 
28. Jopengaſſe, nahe dem Zeughauſe, iſt eine Parterre-Wohnung, beſtehend 
aus 4 heizbaren Zimmern, Küche und Keller, zu vermiethen und October, rechter 
Ziehzeit zu beziehen. Dies Lokal eignet ſich zu jedem Ladengeſchäft, wobei ein 
Aus bau mitgegeben werden kann. Näheres Wollwebergaſſe Ro. 1996 


mmer, Bodenkaunner u, Keller 


Sy 


* 
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20. Ren 69.1009.5 Stub., don, vereinz werd. m u, o. Mb. u. 1 W. z. Geſch. geb. z. v. 
305 2. Damm 1274. ift 1 Untergel. mit 1. Lad. z. Häk, z. v. z. erf. 2 Tip h. 
Se Heil. Seife, 932.1. d. Saalet. v. 3 Stub, Küche, Kell, Abt, z. Oetbr. . v. 
3 eher No. 192. iſt 1 freundliche Wel nung, beſtehend aus 3 Stu⸗ 
kn, Küche, Boden, Keller ıc ſogleich oder vom . Derhe⸗ zu beziehen bt 
33. Iobannisther 1359. it 1 Stube mit Nebenkabinet billig zu vermiethen. 
= „Junkerg. 1908. 0 Zimmer mit Meubles und Beköſtigung zu vermiethen. 
35. NPoͤggenpf. 330. i. d. Saal. Ef, 9. 2 Stb 1 Seiten Geb. Kch, u. Kell z. v. 

«RR Schmiedegaffe 202. find meublirte Zimmer mit alten zu e 


Nera ae? EEE ene ee 

37. Dienfiag, 1 12. September c., 10 Uhr Bormistage,) ſollen zu Stani. 

gebiet im Haufe. No. 10, auf gerichtliche Verfügung: 

— „mehrere Mobilien, 1 Tombank, 2 Garfenbauke) Betten, etwas Wäſche, 
E e und Handwerkszeug, allerlei Halgerühe, 1 Wibeſtahe⸗ 

Seiler pargte und mehrere Seilerwaaren * 

N leit 1 2 1 werden, und können auch ftemde Jobeitechien⸗ zum Verkuuf 

7500 4 


erden. . 2 Engelbard, Auctlonator. 
— — 


8 a 
ichen, Bu, verkaufen in Danzig. 5 al 


Mobilla oder bewegliche Sachen. 


„ Ausverkauf von Gold⸗ und Serge — 
Nach dem Ableben meines Mannes, des Juweliere, Eduard Wilhelm Reich⸗ 
mann, ſehe ich mich deratlaßt, deſſen wohl aſfortirtes Lager ven Gold⸗ und Sil⸗ 


berwaar eu, zu den billigſten Preis en zum Ausverkauf zu ſtellen, und 
lade Be Saufinßier grgebenf ein, dieſe Gelegenheit nicht unbenutzt „gorüberger 
eu zu | Johanna Reichmann, geb. Dloff, f 

18 9, „Sepibt, 1848. Walwebetgaſſe Nor; Aan ET 


0 Die erwarteten fchwarzen. Spitzen⸗ S 8 gin⸗ 
gen fi 1 u billigen Preiſen ein. E, Fiſchel. 

uch und Buckskin - 

Wee wegen 99 ea ſchneller Räumung des ganzen Lagers zu Areas 
berabgefeßten Preiſen verkauft, ebenſo eine bedeptende Partie ſchwarz⸗ ſeid. 


Herren⸗Halstuͤcher, Sammet u. Atlas zu Bes 


verſchiedene andere Westensee, Sommethoſen— und Schlafrockzeuge 45 
in der Tu Na aus Berlin, Langenmarkt 451. 7 Trense N 


ffallend billig ſoll der Reſt eines Kurze-Wagren⸗Geſchäfts 
heran 5 55 und Tombank verkauft werden Altſtaͤbtſchen Graben No. 443. 


er uf 4 
ee ie 
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424 d Ananas-Pomade, 

unübertreffliches feinſtes Haar⸗-Parfüm, um in wenigen Wochen eine Fülle von 
Haaren hervorzubringen und das Ausfallen augenblicklich zu vethindern Von 
Aug. Leonhardi in Dresden. In Krucken à 20 ſgr. bei E. E. Zingler. 

43. Ein ſtarkes Wagenpferd ſteht ſof. bill. z. Verkauf Fiſchmarkt 1606 auch 
ſteht daſelbſt ein Ladenrepoſitorium zum Verkauf. 

44 Ein alter Ofen n. 2 dazu gehörigen eiſernen Thüren u. eiſerner Rühren 
platte, iſt für 2 Rtl. zu verkaufen, Schnüffelmarft No. 638, 

45. Auf dem langen Markte No. 451. iſt 1 altmodtſch. Spind zu verkaufen. 
SKRERERERERESERSRERERESERERERERFELEREKERELETERERECERERENE 2K 
de. dein bedeutendes TaPeten-Lager ist durch viele bereits 38 
28 erhaltene Sendungen aus den besten Fahriken des In- u. Auslandes, in > 
3% den nenesten und schönsten Desseins und von der geringsten bis zur 7 
>: feinsten Qualität aufs reichhaltigste assortirt und em 


pfehle ich diesel- 28 
dc ben zu den billigsten Preisen. Ferd. Niese, Langgasse 525, 


FFC 
47. Ven heute ab bis zum 18. d. M foll eine große Auswahl Herbſt⸗ 
u. Winterroͤcke zu auffallend billigen Preiſen . 


werden bei Philipp Lowy, Langgaſſe 540. 
48. Sehr ſchön gewonnenen Grummet (Kuhheu) wird a Ce 16 ſgr. v Schop⸗ 
pen u. in Köpfen noch bill. verk. Saspe, im 1. Hofe von Nenſchottland kommd. 
49. Gutes, gepflücktes Wiaterobſt iſt billig zu haben in Heiligenbrunn „im 
wilden Mann⸗ bei Bartſch. 

50. Die neueſten Halsbekleidungen zum Herbſt und Winter in Seide, Cache⸗ 
mir u. Wolle, ſo wie Weſten, Mützen u. Hüte in großer Auswahl, empfiehlt zu 
ganz billigen Preiſen die Tuchs und Herren-Garderobe Handlung von Carl Müller, 
Langgaſſe No. 515, Saal⸗Etage. 


51. Im Hotel de Stolpe ſtehen 2 kleine ächte Litthauer braune Hengſte mit 
Ruſſiſchem Geſchitre, 4 Jahre alt, zum Verkauf. 


„o. Elbinger Bettzeuge, 

federdicht und ganz ächtfarbig, erhielt eine neue Sendung und empfiehlt, fo wie 
Damenſtrümpfe a Paar 5 fgr., Futterkattune a 13 ſgr., Glanzkattune a 23 ſgr., 
Doppelkattune und ſchleſ. Leinwand in großer Auswahl, 


Guſtav Boͤttcher, Fiſchmarkt 1537. 
53. Pfilicom, die Glaskrucke a JI u. 5 fgr., feinſtes Kräuteröl, echtes Ambra 
und alle Sorten Seifen ſind billig bei Kupfer, Langgaſſe No. 371. 
54. "BITT ee eee en eee e "us 129 eee Prnig ig 'u 
U ug gun e eee en een eee n eee eee 


rkauft 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. . 
Das den Schmidtmeiſter Carl Schnegotzkiſchen Eheleuten gehörige Grund⸗ 
ſtück Nonnenbof No. 7. abgeſchätzt auf 463 rtl. 6 far. 8 pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
5 am 17. November 1848, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


3 —— — AR che he 5 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Dirſchau. 

Das zu Owczarken sub No. 1. belegene, früher dem Julius Eugen Otto 
Willmann, jetzt dem Michael Vens ki zugehörige, auf 2251 rtl 1 for. gerichtlich 
abgeſchätzte Erbzinsgut von 5 Hufen 6 Morgen 70 —Ruthen culm. mit 14 Mor 
gen culm. Antheil an der Meftiner Wieſe, foll in termino 

den 15. December c., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, vor dem Deputirten Herrn Land. und Stadtgerichts⸗ 
Rath Ulrici verſteigert werden. 

Tare und Hypothekenſchein find täglich im III. Bureau einzuſehen. 

Alle Realprätendenten, deren Anſprüche der Eintragung im Hypothekenbuche 
bedürfen, werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung der Präcluſion in dem Ter⸗ 
mine zu melden. f 

Dirſchau, den 3. September 1848. 

— 


7 X —T—ꝓ—äœ˖¶˖»—ů — U— 
Edietal⸗Citatſo nen 


57. Auf dem Grundſtück des Einſaſſen Martin Knuth, Parpcezenica No. 1. 
des Hppothekenbuchs Rubr. III. No. 3., ſteht eine Darlehns forderung von 100 
tl. mit 6 26 Zinſen aus der gerichtlichen Obligation vom 5. Juli 1335 und 
achtrag vom 14. September 1838 für den Müllergeſellen Hock eingetragen. 

Dieſe Forderung iſt noch nicht bezahlt, das Document über dieſelbe, beſte⸗ 
hend aus den vorgedachten Obligationen und dem Hypothekenſchein vom 11. De 
tober 1838 iſt verloren gegangen, und werden Alle, welche an diefe Forderung 
und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſionare, Pfand⸗ oder 
tonftige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, ſich 
in termino den 4. December c., Vormittags 11 Uhr, 
un hieſigen Gerichtslokal vor dem Deputirten Herrn Obetlandesgerichts⸗Aſſeſſor 
Lepper zu melden, widrigenfalls ihnen ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. Schlochau, den 9. Auguſt 1848. 

Königliches Lande und Stadtgericht. 

58. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermögen des Krämers Franz Wießniewski eröffnet worden, 
10 werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concursmaſſe zu haben 


55. 
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vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpäteſtens in de m auf 
den 25. October c., Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herrn Oberlandes⸗ ⸗Gerichts-Referendarius Schnaaſe angeſetzten Termine 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriſtsmäßig zu liquidiren, die Be⸗ 
weismittel, uͤber die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu ma⸗ 
chen und demnächſt das Anerkenniniß oder die Aalto 5 3 zu 
gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am verfönlichen Kb „ werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗-Commiſſarien Matthias, Täubert und 
Breitenbach als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame 
zu verſehen. 

a Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem augeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb Nen, die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 23. Auguſt 1848. nn 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht, - 


| Sonntag, den 27. Auguſt, ſind in nachbenannten Kirche 
zum erſten Male aufgeboten: ; 

Koͤnigl. ene Der Buͤrger und Fleiſchermeiſter des e N Haupt, Geweiks Herr 
0 Carl Eduard Danziger mit ſeiner verlobten Igfr. Braut! Augüſte Lenz. 
St. Johann, wee Auguſt Rudolph, Siederer mit Igfr. Hulda — FERREeR: 
* ’ ; rendt 

Der Maler Herrmann Julius Grunwald mit, Igfr. Bertha Jabanne Juliane 

Papenguth. i 
— Der Maler Friedrich Auguſt Kirſchſtein mit Jofr. Wilhelmine Gnuſchke. 
St. Peter. Der 1 und Kaufmann Herr Ludtzig Philipp Abegg mit Be Ber⸗ 
tha Jacobſon. 

St. Mu Der Arbeitsmann Rudolph Adolpb Qudgp mit Eva Schoͤne mann. 
St. Salvator Der Arbeiter Johann Karaſch mit Karoline Florentine Harder. 
da ee be e ng 2 RECy ERDE 1 A ne 


ı “ikas An ze 
af? Konzert. in der Drewwke'ſchen Blalbältt 
Heute 


ontag, den September, großes Konzert vom Muſik verein. 


Es werden heute die e auserleſenſten Diecen vorgetragen werden. 


Auch zeige ich ganz ergebenſt an, daß heute wieder die e wie früher 


mit guter Gasbeleuchtung verſehen ſein wird. 
Um je: e a Vet e geben james h T. —— 


21 


3 
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Redaction: Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir,Schnellpreſſendruck der Wede fan Fofbuch drucker. 


